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Beilage zum Intelligenz - Blatt

Nro. 91. Montag den 14. November igax.

Tübingen . ( Meß - Maaren Empfeh,

lang. ) Unterzeichneter hat die Ehre hle-

mit anzuzeigen , daß er diese Messe wieder

mit einem für den Winter bestens affortir»

t-n Waarenlager bezieht , worunter sich be»

sonders eine große Auswahl in Satin Turc,

Gros de Berlin , Gros de NapleS , Mar-

celin, so wie sehr viel Neues in dunkeln

französischenund englischen Cattuncn , säch¬

sischen und englischen Merinos , und das

Neueste in langen und viereckigen ShawlS,

Umknüpf -Tüchern , seidenen und wollenen

Westen befindet , und bittet daher unter Au.

sicherung der billigsten Preise , und der vcel»

slen Bedienung um gütigen Zuspruch höflich.

C. H . F . Etaminbach
aus Stuttgart.

Tübingen . ( Waarcn -Empfchlung . )

Wepfer und Kickt au -- Stuttgart , beziehen

den Tübinger Marnni - Markt ^ mit eins»,

wohl astorkirler. Lager in englischen und

sächsischen Merinos , glatte ?! und fayvkiir,

«k« Bombassin » , Ftoe -uc- , Marzrkin » , At»

las , Gros de Napl »*, « - fä »biz und om»

brirt , GroS Lo B -riin , V »--

lour gree , fa ^vmrlKs As«..;« , u «d H «'b»

Seiden <Zeuge « , Lemn » iss-s Wsllku -Bar»

rüge , schmalen uns breikm Aizru , Amglin,

Percall , Jaconei , glLMr-r uad h^ chirtm

MollS , gialten uvd , Book,

Leinen . Baust am und >s » ücheru,

Pique , Moul ' on - F ^ rs, - T -«»chr*r , Fla¬

nell , Westen Zc;tK°n »rj« >H « , GchUsz,

Tüchern , viercFrgen »res bi ;»-?«, Lhiwls,

seidenen , tzrlbfttöettrn vnr soll « « ,

Herrn - Hai »b:nren , t- invnrn «no selSenen

Sacktüchern , Damen - un » Hvrr » . Haitd-

schuhen , glatten und Bä « 2r-u,

Gürtel und Gürtel - Bänder « , rc« re.

Sie stehen in der Bude UM 5. nächst

dem Lamm und empfrhlen sich, unter Ver.

sicherung billigster Prriße , zu geneigtem

Luspruche.

Tübingen. (Maaren Empfehlung .)

S . I . Grünwald und Söhne aus Müh.

ringen beziehen de», bevorstehenden Markt

mit einem wohl assortirten Lage» au»

Tüchern , Biber , Manchester , Cattunen,

Batist und BatistmousstlPen , Sack - und

Halstüchern , Seidenwaaren , Barchent,

Tnllich , Kdllfch und mehreren andern

Maaren bestehend. Ihr Laden ist bei dem

Saifensieder Fvrstbauer , und empfehle»

sich unter Versicherung der billigsten Preiße.

Den 10 . Novbr . 1825.

Tübingen. (Meß - Maaren . Em»

pfehlung . ) Unterzeichnet . s mrcht seinen

werthrn Freundes und Abnehmer ?, auf

diesem W, 4e di? Anzeigt , da? er auch die

Herbst - Mess? wir Imme ; mit eine? ganK

großen und geschmackvollen Au ?Dahl von

R »gen - Schirms » , rc. in allen Sorten vor»

derschiedcnk-lt Laß,nt und BaumwoLsxeu»

K.en brziehrn ?!e-.d«. Es sichert n.' dst äch»

ten Farösn uud solide» Arbsit dis billig,

sie» Prnß « zu , auch nimmt er alte Schirme

an Aatziungöstad: an ; empfiehlt sich im

Ucbrrzishev und Nepaeirsn aus « beste , hat

seil wir Imme, vl« ä vir dom goldenen

Lamm , die Eck K »ukique.
Fostph Bockftatt,

Schirmfavrikant aus Stiiktgart.

Anzeige von Gebornen, Cspulirren

und Gestorbenen«

I » Tübingen.
Gebsrne:

Den 81 . O ?lbr . Herrn Conditt : Bsck, ein

Knabe.
Den 4 . Novnnbr . dem Wngtn Kreö« , ein

Knabe.
— — de? Büchsenmacher Schabers

hintrri . Tochter,  rm Mädchen.
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Gestorbene:

Den 1. Nov . dem Kübler Weiß ., ein Mäd-chen, an Gichtern , alt io Tag.— 2 -, — dem Wngtr . Kehrer , ei«Mädchen , an Gichtern , alt 14 Tag.— 5. — Anna Margaretha Küustlin,Herzog !. Dberfuhr -Knechts hinter !. led.Tochter , an Magen - Verhärtung , alt65. Jahr.
— — — Herr Gottlieb Heller , Lieu¬tenant , led., an Lungenlähmung , alt56. Jahr.
— — — der obigen Schaberin unehl.geb. Mädchen , am Stickfiuß , alt 12Stund.

Wöchentliche Frucht , Fleisch - und
Brod -Preiße.

In Tübing  e n,
am n . November

Dinkel 1 Schfl . Zfl. - kr. Zfl. l7kr . Zfl. 45kk.Haber 1 — 2fi. l2kr . 2fl . 4vkr . 2fl . 54kr.Kernen 1 Sri . . . . . . —fl . — kr.Haber 1 — . . . . . —fl . 20kr.Roggen 1 - - . . . . —fl . —kr.Erbsen 1 — . . . . . . —fl . 48k».Linsen 1 — . . . . . fl . 52kr.Wicken 1 — . — fl. zakr.Bohnen 1 — . . . . . - fl . zzkr.Gersten 1 — . . . . . —sl . ZZkr.
Fleisch . Preiße.

Lchscnfleisch . . . . . 1 Pfund Hkr.Rindfleisch . . . . . 1 — 4 - 5kr.Hammelfleisch . . . . 1 — 4kr.Schweinefleisch mit Speck 1 — 7kr.— — ohne — 1 - .-6k r.Kalbfleisch . . . . . 1 — 4kr.
Drod - Taxr.

Kernenhxvd . . . . .  8 — 16kr.Ruckentßod . . . . . s — 14tr.1 Kreuz -rwkck schwer . . IvLoth -LrÜ !.!.

Allerlei.

Dreisilbige Charade.
Impromptu.Wenn Du Franzbsisch versteh' stUnd dann ein Verde durchgeh' st:So zeigt mein Erstes schonSich Dir in der zweiten Person.Mein Zweites ist leicht zu finden!Willst Du Dein Wesen ergründenUnd fragest , ob Du ftyft ? —Sv gicbt die Kwctte dreistAuf Deine Frage die Antwort Dir.Nun folge zur dritten Silbe mir!Veraltet ist sie etwas zwar,Doch steh! sic in Luthers Bibel klar;Und willst Du hinaus nach Lustenau geh' n,Oder hinaus zum Himmel seh' n :Kannst Du Dich ihrer statt z u und nachBedienen nach alterthümlicher Sprach ' —Auch zeigt in den beiden Letzten sichAm Rhein Dir ein Städtchen wonniAlich zIhm nahe steht ein alter Thurm ,Brauset der Rhein im gewaltigen Sturm;Den Römern war cs schon wohl bekannt ,Jetzt macht es die Hranze von Heffenland.Das Ganze kennt jeder Leser gut:Ein Städtchen , das zwischen Bergen ruht,Voll Wissenschaft und Jugendmuth.Ich meine die Lösung soll Keinen ge'm'rcn:Wer wird es zuerst nun herausstudiren?

Rath an einen Freund.Faß die Gelegenheit , Freund , wenn sie dir
günstig sich zeiget,Rasch entschlüpfet sie , kehrt nimmer , ach!nimmer zurück.Eine gar kleine Spanne nur trennt die Wiegevom Sarge,Und ein reißender Strom , eilet von hinnendie Zeit;Nütze die fliehende denn , genieß ' die kurze«Momente!Der nur hat weise gelebt , welcher sie weisegenoß.
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